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Avertissements.
z Nachdem man mißfällig in Erfahrung gebracht : Daß in hiesiger Provinz noch hin M

wieder verkochen« Lotterien oder Verlosungen geschehen und vorfallen sollen : Als
wird eiujeder hiedurch wohlmeinend gcwarnet , sich für dergleichen Contraventiones
zu hüten , oder zu gewärtige» , daß er deshalb zur Verantwortung und in Strafe ge¬
zogen werde. Aurich , den 29 Januar 1782.
Königl. Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainen - Cammer.

Folgende Herrschaftliche Stücklande unter Harsweeg im Amte Emden belegen , als 25!
Grasen , rz Grasen , 9 Grasen , und z Grasen , so Htnrich Janssen bislang in
Heuer gehabt , sollen von May 1782 an , auf z Jahre anderweit öffentlich verpach¬
tet werden.

Der Luitations- Termin wird auf Mittwochen den 6ten Marti ! instantis prafigi.
ret , alsdrnn Lubhabere sich zu Emden in der Königl . Rentey cinfinden , Evndikioncs
vernehmen , und nach Gelallen pachten können.

Signatum Aurich den Zten Februar» 1782-
>

Königl . Preuß. Ostfricsische Krieges » und Domainen - Cammer.

z Es soll der Herrschaftliche Platz auf Harsweeg im Amte Emden, welchen Hinrich Jan¬
sen dermalen in Pacht hat , von May 1782 an , auf 6 Jahre öffentlich verpachtet
werden . Terminus lieikationis wird auf Dienstag den 26stc « hufus , angesctztt,
alsdenn Liebhabcre sich Vormittags um ic> Uhr , in dem Herrschaftlichen Derpach-
tungs - Saal hicselbst cinfinden, Eonditiones vcrnchtmn , und ihre Offerten verlaut-
baren können.

Signatum Anrich den. 8ten Februarii 1782.

Königl . Preuß. Ostfriesische Krieges » und Domainea » Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r DesAlbert Dircks Haus und Garten unter Upgant , soll nunmehro ' den 20 Fekr . des

Mittags zu Marienhave in Poppinga Haus öffentlich verkaufet werden. ConditiEs
sind be§ dem Eommißions - Rath UPd Ausniiener Neukereinjusehen.
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2 Des Harm Josten zu Isums belege »« Haussiere, welche auf rro Gl. kaxiret , so»
am Amtgericht zu Friedeburg am6 Febr. 2 z Febr. uad,i 6 März öffeurlich ausge-
boten und «in leztea Termini) dem Meistbietenden zugechlagea werden..

s Es ist zu Emde » ein wohl bestelltes Schmak - Schiff , 40 Rocken basten groS , welches
mit allem Zubehör , als Segel , Anker und Lauen - c . recht complet versehen, auch
«ins der besten «Segler ist , noch keine jwcy Jahr alt , aus der Hand zu verkaufen.
Liebhaber,: wollen sich deshalb je eher je lieber bey dem Mäkler Pieter Eharpemier
.daselbst melden.

4 Auf den 21 März a. e . des Morgens um ic> Uhr ist zum öffentlichen Verkauf des vo»
den verstorbenen Eheleuten Hinrich Janssen und Greife Aries zu Jcnnels hinterlas-
sene , auf 506 Gl . 18 str. gerichtlich gewürdigten Hauses, Warfes und Kohlgar¬
tens , und zugleich zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Foderusgen, wie auch zur
Erklärung wegen Adsudicativii des gesagten Jmmobilis bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens wider alle Prätendenten an erwehnten Hause cum annexis
auch sonstige Gläubiger der genannten Eyeteuten ein einziger Lermin im Freiherrli¬
chen Gericht zu Jennelt gnberahmet . Und sind die Bedingungen bey dem Äusmic«
«er daselbst eiuzusehen.

Z Auf erhaltener Commißion der wollöbl. Oomamcn > Rcntey zu Esens , 'sollen des Eilt
Meents zu Mayeuburg, Wilcke Peters Erben und Hayung Gallts zu S 'esdsrff,
Greetcke Schwitters zu Rogstedr , sodann Harm Eills und Hayo Jauffen Wil-
cken zu HrÜLwarseu beschriebene Güter , öffentlich verkaufet werden Liebhaber«
wollen sich am i 8 Febr . des Vormittags um ro Uhr zu Mayenburg , am 20 dit»
des Vormittags um 10 Uhr zu Skesdorff, am 2i dito des Vormittags um r <z
Uhr zu Rogstede , und des Nachmittags um 2 Uhr zu Utörp , sodann den 22 Febr.des Vormittags umioUhr zu Hcllswarsen einfinden, und nach gefallen Miene«.

Esens , denfzo Januar 1782.
ö Liard Franzen Harms aus der Klinge bey Wittmund , will seinen hinter Asel unterLoquard belesenen Platz , aus einer Behausung , Garten und 42 Dicmathe«Marschlaiches bestehend , und der itzo jährlich 200 Rkhlr in Golde , an Häuerqcl-der jaubcr aufwirft, am 20 Febr . in Wittmund öffentlich verkaufen lassen , wovondie Condikiones bey dem Ausmiener Ouckcil in Wittinnud können cingesehen werden.
7 Marten Janssen lind dessen Ehefrau Gretje Hiurichs sind gesonnen , ihren Herdtdes zu Veenhusen Nn-iiwhrmer Vogtcy bestehend, in Behausung

'
, Scheune undGarten , nebst uukerichiedeneu grafe« Grün - und xt . Vlcrdup E«nsaatsDan-

Land,



ksr. d , anteil an dem ^ genannten Jegmchr , und Gerechtigkeit für ^ Heerdt in der
Deeuhuser - Kirche und auf dem Kirchhofe am 20 Fckr . m uno terminv zu Leer , i,n
Amthause öffentlich verkaufen zu lassen . Die Verkauf Evndikivnen sind Key dem
Ausimener Schelten zu Leer zur Einsicht verhanden.

z Auf gesuchten und erhaltenen Caasens sind ! die Vormündcre überwcyl. TsarkFovken
Müller und dessen auch wcyl . Ehefrauen Anna Wieben Kinder gesonnen den ihren
Curandcn zußäudigen Halbschcid eines im Wester Charlotten Polder , Norder Amt-
belege ne n 75/Dieinatßen grossen Heerdes am 22 Mart- a . c . zu Norden iuiWciii.
Hause durch die Aediles publne rerkanfen zu lassen . Die Coukitioncs sind bey de¬
nen Aedilibus zu Norden wie auch bey denen VormündernJan Fovken . Müllere!
Consorten in Ievertand einzuschen.

EbenLieselben wollen cm dem ncmlichen Tage uud Orte mit erhaltenen gerichtlichen Tr-
laubniß , ein ihren Curanden zusrehcndes ansehnliches Haus zu Norden am neue»
Wcege , welches der Gctreyde Händler Saloinon Dargerbuhr bewohnet , and wer-
z Kornboden über einander befindlich , imgiciche « zwc» an der Heringstrasse gleich
hinter dem vorgedachtcn stehende Keine Hauser , durch die Aediles publice verkaufe»
lassen , und sind die Eoudikionen wie bey dem halben Platz gemeldet , zur Einsicht z»
bekommen , nur dienet noch nachrichtlich hiemit , daß das große Haus auch zugleich
zu einer Genevcrbrenncrey eingerichtet , und- dieses Gewerbe vor diesem darin be¬
trieben ist..

9 Auf gesuchten und erhaltene gerichtlichenConsens, ist die Frau Witwe Wenckebach-
aus srcyen Wille, , entschlossen,. daß von ihr bewohntes , an der Westerstrasse stehe »,
des, zur Nahrung wohl aptirtes Haus nebst Garten , Norderkluft 2 Rott No. 52z
am 22 Märzzss Norden^ im Weinhause , durch die Aediles verkaufen zu lassen . ,

io Durch das Stadt CmdenschkBergantimgsDepartement sollen die dem wcylandHem
Qvartiermcister Arend Arends »nd dessen nachgelassener Wiktwe zugehörige daßge
Immobilien , alsr

1) rin Wohn » «nd Packhaus an Ser grossen Brückcnstrasse in Comp. 16 Num . 2Z rz
et 25.

2) ein Packhaus daselbst sub No . 27.
z) ein Wohnhaus und Garten daselbst sub Nv . g 5.
4) ein Wohnhaus und Garten an der großen Strasse in Comp. 8 No . rZ.
z ) zwey Cammern in dem Gange daneben sub No. 17.
6) ei« Haus an der Pelßer Strasse in Comp . 1 Ns. 43^



7) ' ein Haus an der kleinen Drücken Strasse in Comp. 1 1 No . 6 .
Dein Wohn - und Packhaus auf dem Spycker im Comp. 20 No . 8 .
9) ein Haus an der Jude » Strasse in Comp . 2Z No . 78.
10 ) ein Gerten im neuen Thors breiten Gange, in Comp. 18 No. 93 sodann
n ) brey besondere Citzsicllen in der Gasthauses Kirche

in drcycn Licicatious- Terminen , als am 15 und 22Fcbr . und 1 März 1782 öffent-
lich seil geboten und un leztcrn Termins dem Meistbietenden lvsgcschlagen « erden-

Des weyl . Krahne- MeistersJan Waltjes Dreyers Erben sind resolvirck , die zu Em¬
den an der grossen Strasse in Eomp . 8 No . l6 und an der grossen Brücken - Straffe
in Comp. 16 No. 26 stehende Wohnhäuser am 19 und 26 Febr. sodann 5 März
1782 öffentlich

'
zum Verkauf scilrieten zu lassen-

rk Ans nachgesuchter und nhaltencr gerichtlichen Commission -'ist Monsieur kcofardKnop
und dessen Ehefrau / freywillig entschlossen / ihren schönen Hcerd Landes zu Coldc»
borg / gross 8r Grasen / so Bau - als Grün - Landen / öffentlich der Ausmicner«
Ordnung gemäss / am 5 Marlii a. c. Jemgum in des Wogten Heynckcn Hause ver¬
kaufen / und den Mustbieterde» lvosschlagcn zu lassen / Kauflustige wollen sich am
besagten Tage daselbst cinsinden . Conditiones sind bev dcm Ausmiener de Poltere,
vorhero einzusehcn uud für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Dey dcm Amtgcrichte zu Wittmund ist inSachcn Proclamakis contra guoscnugne weyk.
Claes Hmrichs aus einem Häuft / Garten und Z Kämpe re . bestehenden Waristälte
Creditorcs , zu LecperS / welche auf 315 Rthlr . 25 sch . in Gold gcwürdiger , Paten«
tum siüchastationls/ tum tei mmo licirat . auf denn April 1782 imgletchcn Eitatin
edil lalis contra Creditorcs zur Angabe und zur Justistcalion ihrer Forderuirgen auf
selbigem dato erkannt.

13 Das im Gasthause zu Wittmund rrn'
pirten Mauermeisscrs Cord Gcrdcs aus der Fin-

kenbmg zu Wnrmund bclegeue Haus , soll am 20 dieses öffentlich verkaufet werden.

14 Des Hero Jürgens zu Middelsbur stehendes/ und eidlich auf 500 fl. gewürdigtes
Haus / nebst Stück Garten Grund / soll zur Befriedigung des DcichrichtcrS Eucke
Hillrichs an Neßmersiel / tut . Ude Classcn Sohnes nomine am bevorstehenden 26sten
Febr . des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause z« Esens zum ersten mal öf¬
fentlich licitircr werden.

Aus erhaltener Commission der wvssöbl . Dom . Rentey in CscnS / sollen des Harm Wil¬
lems L»f dir Schlotere-s nahe KeyWrsirrgcrum sämtliche tynftribirlr Güter , am 25-ik«



138

dieses desJanWarucken in Brill ä«/chriebe »e Güter am 26 diese« , sodann de« Bett«
Hayncks Higgen in Barstede , am 27 dieses öffentlich verkaufet werden . Liebhaber«
wollen sich am obbemelten Lagen des Morgen « um io Uhr bey eines jeden Behau«
sung einsinden, und nach Gefallen Mienen.

FZ Der Kaufmann und Mahler Reindahl , hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , sein vor
ihm selbst bewohnte« Hau « , Garten und Bleichfeid auf der Auricher Vorstadt , öf¬
fentlich verkaufe» ju lasten. Kauflvstige wollen sich den r y dieses des Nachmittags
um 2 Uhr im blauen Hause einfinden , tzondilioues find bey dem Eommißivns - Ralh
und AuOniener Reuter einzusehcii.

Auf erhaltener Commißion , will der Hr . Gerichts- AffistcnKettler cur. der Hauslcuke»
Eilkkk Heyen und Hayo Dircks EilcrS nomine , derselben zu Damsum bcicgcner,
und eidlich auf nsü Gl ; sch in Gold gewürdigter halber Platz , ohne BehauMg,
nebi einer Kirchenstelle in Westerbrihrer Kirche , und eine Grundhcuer zu 4 Mir.
jährlich , am bevorstehenden 5 Marz auf dem Skadthause zu Esens , des Nachmit¬
tags um 2 Uhr , öffentlich durch dm Ausmiener Eucken rum 2 mahl licitiren laffeii.
N . B . Im ersten Termins ist nichts geboten worden.

De « Eilt Meests ;n Mewenburg conscribirte Güter , werden zur Befriedigung des Hr «.
Auscnlkator Steinmetz mand . noie. der Kaufmanns Sticke Ammen Becker am 6le»
Märj Hey seiner Behausung Vormittags um ro Uhr öffentlich verkauft.

17 Auf den Börsen » Saal zu Emden , soll am 6 Marz a . c . durch die Mackler Charpe»-
ticr und Dogct verkauft werden : eine Parthre Memelsche Balcken , 2 3 et 4 zöllige
Posten , Dcichdollcu von i8 Fuß lang und etliche eichene Pfähle . Sodann me
Parthei rother und wcisterWcin , Vrantewein , etliche Kisten Thee Bvue undkvW
Thee.

LS Eilt Heeren , al« Vormünder über weil. Hinderich Janssen nachgelassene Tochter,
will seine Curandin zuständige und zu Tergast belcgene Haus und Garten e. a. sodami
eine Twenter i>Weide aus die dasige Meel « Ende , am 6 Marz n . e. zu Tergast in bet
Gastgebers Otte Koops Haus in einen Termino verkaufen lassen , das Haus ist »ach
Abzug der Lasten i» Golde auf 270 Gl. 2 sch . 2 ; w die Twenter« Weide auf 60 <Ä>
alles in Golde zgo Gl . 2 sch . 2 ; w. von vereideten Taxatoren gewürdigct worden.
Die ConditioncS sind täglich bey dein Ausmciuer Egberts zu Oldersum gratis eiM«
sehen auch für der Gebühren abschriftlich zu haben.



i y Sybt Harms in Larrelt ist gesonnen , seinen halben Hccrd in zweycn stücken ;u iz und
i/Z Grasen , mit der Condition ein Haus daraus ;u Baue» , am 20 dieses , daselbst
in des Vögten Hause , öffentlich verkaufen zu lnffeu.

Des Jan Christoffer Günthers Heerd , ohnweit Hinte , Vliehuus genannt , worausvor
kurze jahre ein ganz neues Haus und Scheune gebauet worden , und von vereidete
Taxatoren ans 4100 Gulden ist gcwürdigct worden ; soll in dreyen Licitations Termi¬
nen , aus dem Amtgcrichte in Emde « am 2 r sten dieses und den 21 März ausgebotrn
und im lezten Termin den ly April der Ausmiener- Ordnung gemäß öffentlich ver¬
kaufet werden. Die Conditioncs sind bey den Ausmiener ArendS einzuschen-

so Die Erben des weil. Lüke Hardwicks zu Critzum find 'gesonnen, dessen nachgelassene«
Mobilien, Gold und Silber, Zimmer « und Nademachers - Geräthsschaft , am 27
dieses , daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.

Harm und Willm Joesten find Theilnngshalber entschlossen , dessen Haus rum anneriS
zu Hatzum am 6 Mär; , des Nachmittags uin k Uhr , in des Beerend Janffr«
Hause daselbst öffentlich der Ausmiener . Ordnung gemäß verkaufen zu lassen.

sr Die Erben des wl . Sweer Evers in der Ditzummer- Hamrich , find gesonneu, dessen
Mobilien und Moventien , als 8 Stück gcsenchtc Kühe , 20 Pferde , Wagen, Egge
und Pflug pl . m. 22 Korben Dienen , ein grosses Boot mit Zubehör von pl . »1. z
bis 4 Lasten Gersten gros , öffentlich daselbst verkaufen ;n lassen , die dazu Lust haben,
wollen sich am 26 dieses Vormittags um 9 Uhr in der Dittzumer- Hamrich einfinden.

22 Harm Wubben ist gesonnen allerhand Hausgerath nebst Bette» und dessen Zubehör
sodann ; geseuchte milche Kühe , z junge Beesten , 5 Pferde mit ein Wagen , am
18 dieses auf Norichmoer bey seiner Behausung öffentlich zu verkaufen.

2Z Edo Frerichs Ihben will am 2Osten sein zu Caroline stehendesHaus halbschiedlich »er¬
kaufen , und können fich Liebhaber dazu in Wittmund einfinden.

Verpachtungen
1 Durch den Ausmiener Euckcn, will der Amtsverwalter Damm 16 «uf dem Wester-Duhrer - Polder unter Middelsbuhr und Oster « Buhr belegen » MeedtjeS , zusammen

ohngefähr 47 Diemath gros , an, 19 Febr. des Dienstags um i Uhr, in des Gast,
gcber«



uebers Ewe Hmrichs Hause auf Wester - Accmnmer . Sich ! auf Iahnnale , W
sogleich anzutrcteu , Verheuren lassen . Die Conditiones könne » vorher » bey dm
Ausmiener Lucken zu Esens angesehen werden.

A Se. Erccllenz der Hr . Erbeämmerer,, Freyherr von Galen,, find Vorhabens eincii
schönen Meyerhof, ohne Behausung , das Swang genannt , gelegen , bey Hesde
im Münsserschen , ans der Hand , um auf May a . c . auMretcn verpachten zu las.
sen . Liebhabcre können sich dieserwcgen zu Munster , oder Vorläufig .bei mir .in
Beklage melden-

G . E- Löstng.

Z Die NhaudevFehncompaguie . ist gewilligek , ihr , neues , bey dem, neu gelegten steinem»
Verlaut gegen die Rhauder Schanze über , stehendes, zu allerband Hand - l unv Er¬
werbe sehr bequemes Wohnhaus , mit der Hebung des Verlaut - » n - Brücken Gel¬
des , tmü der Krug - Nahrung auf 6Jahre May 1782 anzmreteii , zu verheum,
auch einige jede eiugezoge .ne Fehnplazen an der Weste, Seire des Fehns , in Erbpacht
auSzuthun . Liebhaber zu einem oder andern , körne» sich am 27 Fcbr . des MoMj
um n Uhr in des sPhannOtten Hause , auf dem Rhauder Fehn einfinden, Csa«
ditisncs vernehmen , und nach gefallen contrahiren, welcheLvndikiones auch bey bei»
Reccptore Jbcliuge näher eingefthcn werde» känuen-

4 A >n 9 Februar will OeichrichkerHeyke BerensFischers Wrttwe pl . m 20 DiemaM
grün Land um Man 1782 anzutreten , in desBrauers Will Jkun Hause zu Norde»/
auf 13 Jahr öffentlich nach der Ausmiener Ordnung verheuern raffen.

5 Paulus Janffkn zu Grimersum, hat gerichtliche Erlaubniß , seine unter Osteel und
Marienhave belegene 22 Liemat grün und bau Landen , bey Parcel- « , öffentich
verhcuren zu lassen . Wer zu heure» Lust hat , wolle sich den 27 Febr . zu Manen«
have in Voppmga Haus einfinden. Londitloucs find be» dem Lommeßions - Rch
und Ausmiener Reuter einzuiehen.

S Die vnwittwete Frau Doctorin Loch , will ihren , zu Hollande nahe bey Norden best«
genen Hecro von May 1783 an , auf 6 Jahre unter der Hand verheuern »' Lnbhaber
dazu wollen sich des ehestens .bey ihr , oder dem Gerichts- Assistenten Loch in Norde»
melde». /

7 Gerd Siebens HauS und Garten zu Marienhave , soll den 27 Febr. des Mittags i»
Poppjnga Haus , öffentlich verheuert werdcu. Eoadiriones find bk » demLouiMißi«
onsRach uns Ausmiener Reuter einjuseheu.
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» Auf erhaltener amtgerichtl . Commißiou , willPeter Becker m Seriem cur . nomme
WillemBeeckcrs Kinder , derselben in Stesdorff bclegeuer, und bis hiezu von Lmr
Lütrs heucrlich bewohnter Platz , bei) verschiedenen Stücken May 1782 anzmreten,
öffentlich am 25 Febr. in Stesdorff in Wirthshause nach der Ausmiene » Ordnung
verheuren lassen.

9 Des weyl. Siebelt Rends Platz zu Grashausen zwischen Wittmund und Funix . 4l
Dicmath gros , nebst Haus und Garten , soll am 2l diesesINWittmund öffentlich
verhcuret werden.

ro Des weyl . Jhno Ommen Erben haben ein Gartcnstück in der Julianenburg , welches
Mons. Treuter in Erbpacht gehabt hat , » ui sogleich anzuircteu zu verheuren oder auf
Jahre » in .Erbpacht auszurhun. Wer dazu Gefallen hat , der kan sich bey ihr
melden.

n Auch sind die Erben des wl. Swcer Ercrs gesonnen , dessen Haus in der Ditzummer«
Hamrich,am 26 dieses des Nachmittagsum 2 Uhr daselbst öffentlichverheuren lassen

12 Am 2i sten dieses soll der Platz in der Wester Marsch von weil. Woltie Harm gros
Z9 ; Oiemath auf 6 Jahr von 1 May 1782 bis dahin >788 , oder den Befinde»
nach , von May i? 8 z bis 1789 an den Meistbietenden verhcuret werden.

Liebhaber wollen sich am bemeltcn Tage Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirths
Jan Erdertö Hause zn Norden einfinden und ihr Both erösnen.

Capitalia, so zu belegen.
r Es find um May a. c . bey der Schulkasse der Nord . Pastorey zu Norden 400 fl. evur.

allenfalls auch in Gold von dein Her» Feykischen Stipendiv vonälh -g . Wer sich
die,er Gelder, gegen hinlängliche Sicherheit bedienen will , kan sich daselbst bevdemP. compr. Wolckeu melden.

L Bevorstehenden May hat die Armenkasse zu Victorbur r bis zoo Gl. in Golde , gegen
laiidübliche Zinse , auf sichere Hypothek zu belegen , wer es v- riunget , melde sich be»
den Buchhalkenden Armen Vorsteher Spmon Willems Mnioer.

4
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Z Falsett Ayels und Jan Willems zu OldersummerGast , haben als CuratoreS pl. U
i2oo G !. in Golde a : f «echstkünftigen May 1782 Mslich zu belege» , wer solches
verlanget -, thcils oder in einer Summa und gehörige sicherheit stellen kann , melde
sich bey ihnen , und zur Nachricht dienet , daß Sie Gelder sogleich aus verlangen,
in Empfang genommen werden können.

4 Die Mühlen - Brand Societüt in Ostfrieel
'and , hat um May 4002 ff. holl, entweder

in einer Summe , ober bey tausenden Gulden zu belegen . Die Direktion gM
weitere Nachricht.

§ Die Duchführende . L' rmer,Vorsteher Freerich Ellen Bökelmann zu Oldersum , hat aasi May nächstkünstig 200 Gl. knrant aus die Armenmitteln auf Zinsen a 5 pr . Cent
auszmhuii , wer damit gedienet ist, und sicherheit dafür ftzzet , der kan sich barm
bey denselben melden.

8 Johann Mdinerts etCvnsvrten , als Vormündere über weyl. Tarsjen Friden Kinder
in der Hagermarsch , haben auf May a . c . 500Rthlr. in Gold Zinslichzubelege»,wer solches verlanget , und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich bey dm
Voigten KleenezuBmim.

7 Der Buchführende Vormund Thole Gerdes zu Oldcbörg , hat oukommenden May
dieses Jahres pl. m . 65a Gl . Pupillen « Gelder in Gold zu 5 pro Cent gegen gewisse
Hixoch

'
ec auszuthun. Wem damit gedienet werden kann , wolle sich melden»

8 Der Ausrufer und Kaufmann Wilke Garrels zu Holte , hat May 82 oder allenfalls
sofort 2ooO G . in Gold und 1200 G holl , gegen 4 pr . Cent auf sichere Hipothcrk

. imslich zu belegen . Wembatuit gedienet, kann sich fördersamA bey ihm melden.

CiMtiones Cr-ditoruM
r Dey dem Amtgerichte zu Norden sind ad infiantiam des Herrn Dockoris Med . Ms«

kebach , edictüles , wider alle undl jede Weiche auf 8 Diemathen Landes sin der Liste«
ler Marsch , so derselbe demselbe von dem Silderschmid Albertus Dödeker anerkasft
hat , Spruch -und Foderung oder auch Naherkauss« Recht zu haben vermeinen, cs«
terminv vons Woch »« ef .reprodnctionirauf .dens Mark. a . ss. siimpönajurul tte
Wt»



L Dry dem König ! . Amtgerichtc gu Eindcn , sind ans 'Anstichen des Ja « Jacobs Brmrs
t« Twixlum cdictales contra quoscunqne Crcditvres absichilich des ihm von dem
Schmiedemcister Cornelius Heerkes , öffentlich verkauften , zu Tnmimil stehe den
Hauses rum ternuno reprodncuoms xerenttsrio aus de« 25 Marz müchstkünftig er¬
kannt.

Z Nachdem auf geschehene Jmploration der Crimlnak - Näthin Tiaden tutsr . noie. der
Tiadenschen Söhne , als beneficia ! Erben ihres Vaters , des weil. Lnminäl . Rüch
Tiaden, bey Königl. Regierung Hieselbst der Lianioalioiis . Prsckß erüfnet , als wer¬
den sämtliche desselben Credikores, die sich bis hiezu nicht gemeldet haben , ( da die
Insertion der vorigen Citacwn nicht behörtg geschehen , sondern eimnahl unterblieben .-
in dem auf den , März nächMuskig verlegtem te' mius hiemit uachfüglich citiret,
vor dem ernannten Deputatv Regikniligs - Rarh Schnedermann, ihre Fordrrungeu
anzugeben, und die Richtigkeit nach>uweisen , unter der Verwarnung , daß dir aus-
bleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig Märet , und mit ihren
Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
»0« der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

Decretmn Aurich , den 17 Jan . 1784c

König !- Preußisch Ost fr. Negierung.

4 Dey dem Freyherrlichrn Gerichte zu Dornum sind ad iustantiam des Hausnranks Eppe
Frerichs zu Kanckebeer ediclaiis weder ave um jede , welche aus die von wey!. Tcbbe
Lubben Wittwe und Erben öffentlich verkaufte , von provocanten erstaNvene cvmbi-
mrre Plätze cum annexis ju Dornum belegen , einigen Real - Anspruch und Fsderung
prätenbiren , rum termino xräclnfivo zur Angabe u>-d Jusiisication auf den LZ Febr.
a . c . bep Strafe eines immerwährende « Stillschweigens erkannt.

5 Bcy dem König!. Amtgerichte zu Emde» find auf Anhalte « des Ulfrrt Melassen zu
Utwerum edi tales contra quoscunque creditores absichliich des durch dcuscibm von
dem Uoe Eltjcs zu Freepsum öffentlich angekaustm Heerdes mit 8z ; G '- asen Landes
zn Freepsum eum termmo reproductioitts perrmkorio auf den r r April nächkünitiz
erkannt.

6 Bcy dem Amtgertchte r« Aurich sind ad implorationcm des Jacob Sickels zu Marien-
Hove , wegen des vo » dem Frerich P trrs privat! 1 gekauft n halben Heerdes t«
Fednhusen , wider ave und jede , welche daraus cu .en gegründeten Anspruch und
Forderung wie such Näherkaujs - Recht oder Servitut haben , Edittales cu«

Ter-
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Termino zur Angabe und Justification auf den 7Marlii 1782 pöna juris Svlila
erkannt.

7 Bey dein Königl, Amtgerichte z» Emden , sind aufdesTönies Gretjcs ;u Sunrhusk«
kdiemles c . iili a qaosruiique creoitvres absichtlich eines durch ihn von des ivkii . Albttk
Lac -mciS Wictwe öffentlich angckauften , zu Hinke sichenden Hauses cum annexis,

cum termino reproductiones percmtorio ans den i ; April näcWünstig erkannt.

kben daselbst sind aus Ansuchen des Oncke Jacobs zu Suurhusen cdictalcs contra guos-
cungne creditores absiü-rlich des durch ihn von dem Hildert Üben öffentlich angckauf-
ten zu Suurhusen stehenden Hauses cum annexis cum termino reproductiones pcrc »!.
torio auf den 15 April näcWünstig erkannt.

8 Ad instantiam des Gerd Jansscn Bruns zu Loge , als Ankäufers des von der Fm
Hosgerichks . Affessorin Bacmeisicrn , jüngstin öffentlich verkauften Heerdes imMude-
lande , pud bey dem Amtgerichke zu Stixhausen Edictales, wider alle , so daraof
Spruch und Forderung zu haben vermeine» , cum termino ad annvtaudmn von?
Wochen , et ad ligaidalidum auf den 12 April instehend pöna juris erkannt.

- Beym Amtgericht zu Leer , sind auf Ansuchen des Jan Crögcrs edictales Wider alle und
jede , welche auf das durch ihn von Hiurich Schulze und UbkeErögers angekaufte
in Weener stehcndes Haus und Garten ex quocunguc iuris capite Anspruch und For¬
derungen zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen , auf den 9 April anste¬
hend , bey Strafe eines immerwährende » Stilljchweigens, erkannt.

ro Bey dein Stadtgerichte zu Emden sind am 2zsten Jan . c. ad instantiam des Coimncr-
eien - Raths I . Krak edicralcs wider alle uud jede , welche auf das durch Jmpettan-
ten von de n Vierziger Garrelt Detelcf privatim ancrkaiiftc in Comp . 1 N. Z 4 . an
oderPelsierstraffe stehende Pakhaus aus ingend einigem Grunde Ansprüche , Fede¬
rungen , oder Rähcrkaiifs- Recht zu haben vermeinen cum termino von 14 zu rgTa-
gcn und zur präclusivischen Reprvdnctiva auf den « z Mart , nachsik . unter Verw «r-
nung eines immerwährenden Stillschweigens crkant.

H Dey dem Stadtgerichte zu Emden , siud am 17 Dec. 178t auf Ansuchen der Vier¬
ziger Hlnrich Blecker und Jan Dlokker als Exeeutoren des tcstamentii des weylaod
Vierzig rs Wilckc Minders, Edictales , wider alle und jede , welche auf den Nach«
las des Vierzigers W Minders ex capite crediti , oder sonstige Ansprüche und Föde¬
ralngrn zu haben vermeinen cum termino von 9 Wochen und zur Reproductionis aus
den 6ten März 1722 , beyStrafe eines inmierwährcndenStillschweigenserkalint.



12 Vey dem Stadtgerichte zu Emden , sind wider alle und jede , welche auf dem insolven¬
ten Bude! des abwesenden Hecrtjc Herkjcs Doomgareu und dessen wcyl. Ehefrau
Daykc Davids , aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Federung au ge¬
dachten Budel zu haben vermeinen , Ediclalcs ad amivtandum et justificaiidum contra
quoscunque creditores eum termino von g zu z Wochen et reproductioncs präclnsw»
auf den 27sten Fcbr . 1782 sub pöna präclusivo perpelui silentii erkannt.

FZ Bcy dem Stadt - Gerichte zu Emden , sind am , 6 Jan . 1782 ad instantiam des Fa-
brieanten Jacob Ciassen ans Leuwarde» , cdietales wider alle und jede , welche auf
das durch Jmpetranten von dem Kaufmann P . B . Mailand privatim auerkaulte in
Comp . 12 No . 79 stehende Haus , der König von Schweden genannt , aus irgend
einigem Grunde Ansprüche, Forderungen oder Nahcrkaufs» Recht zu haben vermei¬
nen eum termino von 3 zu z Wochen , und zur praclusivischen Aeprvduclion auf den
27 März c. unter Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

24 Bey dem Amtgerichte , zu Leer sind auf Anrufen des Kaufmanns Herrn Rahuscn zu
Leer als pnbliquen Ankäufers des weil . Berend Stcerenburgschen Hauses daselbst , an
der Pfefferstraße stehend , edictales wider alle und jede , so auf dieses Haus einen
realen Anspruch , es sey ans welchem Haupte es wolle , z» haben vermeinen , cum
termino von 4 zu 4 Wochen , längstens den 2z April anstehend , bcy Strafe ewigen

, Stillschweigens erkannt , und behörig affigiret worden.

Vey dem Amtgcrichte zu Leer , sind auf Aurufen des Evert Janß zu Soltborg , als
öffentlichen Ankäufers der des weyl . Adde Jürgens zu Wehnzerinohr Erbe» , Lubbert
Adden ctConsorkcn bisher zugehörig gewesenen 6Grasen Landes zu Soltborg , edicta-
wider alle und jede , so aus dieses stück Land Anspruch oder Forderung es sei) aus
welchem realen Grunde es wolle , zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe
von z ; n z Wochen , längstens den 2 g April anstehend, bcy Strafe ewigen Still¬
schweigens erkannt und behörig affigiret worden.

r ; Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind wider alle und fede prätendentes gewisser
Legaten , welche per testamentum d . d . Emden den r r Juli 17 c i durch weyl. Edze
Lccmann an Jan Leemann und dessen Kinder , an Anne Marie Leemann und deren
Cohn Ryke Martens, sodann an die Eheleute Ja » Dircks de Vl iese und Frauke
Seemanns vermacht worden , so daß das denen Icztern vermachte wiederum auf die
Kinder Jan keemann und Anne Marie Leemann zurück fallen solle , Edictales zur
Angabe ihrer Ansprüche und Forderungen au sothane Legaten eum termino von z zu
z Wochen , et reproductwnis präclusivo aus den 22 April nächstkünstig sub pöna
perpttii , silent, , erkannt.

lü



L§ Dry dem Amtgerichte zu Aurich sind , wegen Des von dem Hru . Caudldatsiuris Z?eLÄ
in Norden privaüN gekauften avlichen Guthes cum annexis ac pertineutiis des Hin.
Knegrs - Raths Fridas und FrauEhcgenoßm zu Upgant , wider allrmnd jede real
Mäubiger ^ wie auch diejenige, weiche ein Näherkaufs - oder sonstiges dingliches
Recht auch Servitut darauf haben , Edictales cum Termins zur Angabe auf der. r;
April a . c . pönajurisK !itaerkMnL. ^

L7 Bcy dem Amtgerichte zu Aurich , sind wider alle und jede , welche ans die von dm
Christian Miliris .Privatim gekaufte Warffiäte eum aanexis zu Tumnel der Eh .' leiike

Jacob Vissering und Gesche Folkers , sodann Hann Tammea und Antje Folter«,
.einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Na Herkaufs- Recht oder Ser¬
vitut haben , Edictales cum Termins zur Angabe und Justlficattsa auf den i .i April
,a. c. pbna juris Ma erkannt.

18 Bey dem Amtgerichte zu Aurich , sind ad implorationem des Cornelius Franke«,
Sooke Sovken und Christian Wisims zu Lrmmci, wegen der von ihnen öffentlich

gekauften Warfstäte cum annexis des French Meinen Rolfs daselbst , Wider alle unt

jede , welche darauf einen reellen Anspruch und Forderung oder .Servitut habe«,
edictales cum terimno zur .Angabe und Jujichcacwa auf He» 1 c April püsa juris

jdlita erkannt . . .

V «y dem Amtgerichte zu Aurich , sind wider alle Gläubiger - es Albert Dircks Hem

zu Upgant, um auf deffclben Gesuch zum benestcw ecssiones bonorum m gelanM

sich zu e . klären , und demnächst zu liquidire » , Em . tales cum Lermino zurAnM
«nv Justistcation auf den n April a . c. sub pösa perpetui siientik eekauur.

LS Bey dem Pewsumschen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des HansmannS Jan Pauls

zu Groß - Heiselhusen, cikauo eüictalir zur Angabe und Juslificatconmi er alle uO

jede , welche auf die von den Eheleuten Upke Conrads und Hikle Christmasöffent¬

lich .verkäme , von dedacht- m Ja « Pauls erstandene , unter Campen delegeny

jweyncai c> Grascn Landes einen gearündrken Anspruch und Zuderunzzu dbn »er«

meyiien , cum trrmmo von 9 Wochen et prä lasiv» aus den 18 Aprisim «ächst .nqs«

M , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

N 0 r i f i H a t i H n 4 4.

i Es s» kl zur Verbesserung der Schiffahrt für die Ostftiesische Fehne diesseits der Emh

hgs gememichafrlicheLief von der Hais Hauser Brücke -drS an Emde» »iBitäadw a»i'
ge-
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Eeiliak , und damit so bald cs thunlich sepn wird , im Frühling verfahren werden.

D ^r Lag oes öffentliche « Verdirrgs 5 wrrd durch die Jmelligenz näher ' bekannt

gemacht.

S Eine gleiche Ausreim'
gung und Vertiefung wird !<mch vorgenommrn ! werden,- in dem

tzanal von rer sogenannten schcefenDrückedes grossen Fehns , bis zum Emder Haupt-

Canal.

2 Der Kaufmann Schmedrnq zu Aurich , hat verschiedenes Eichen nnö Ipern Holz,

geschnit . cn und uagefchaitten ;u verkaufen. Unter dem Eichen Holz har er zwey
Stamme , welche qaup bequem zu Mühlen Aren , und gesund sind,- das ciue Stück

ist aß und das andere 4 Fuß im Durchschnitt dick Unter dem Ipern Holz sind Po-

sten , dir iz , 3 und 6 Soll sind . Auch hat er einige Stucke zu Ztuüblocken. Me

für einen woiferlen Preis . Wer zu dieser oder jener Sorte Belieben trägt , der
wolle sich bey «hm melden.

4 Nachdem der JuM < Commissarlus de Poltere einhellig znm kurakore der Crediß- Mas¬

se des wei ' l . Criirrm ü . Raths Traden erwählet und bestellet , gleichwohl demselben
«och kein Hony^arium ausgemacht worden ; so müssen sowohl die sich drsher gemeldete,
als auch dieieniatn Credrtoren , weiche sich irr dem auf de» isten Mart . nächstkürck-
tig Verlegten Ter mrno »och angebeu werden , sich zugleich in ditto termino über des
gedachtem Curaterr zu zulcgende Hsliorartum erklären , oder ihre Mandatarie « itt-
struircn.

Die nicht erscheinen , werden pro Consenticntibus gehalten. Da es auch nicht thrmlrch
'
, daß die

beyzntterbende Salarien des weil. Crlmrnal - Raths Traden unmittelbar ad Depost«
tum eingezahlet werden können , so müssen Ettditores sich unter gleicher Warnung
auch in ditto termino über ein Subjekt vereinigen , den» sie , nach dem §. 56 . Eorp.
Jur . Frrd . Pag . 294 . de« Empfang solcher Gelder und deren Ablieferung chi das Ge¬
richt , mit oder ohne Eautronv , nrertrauen wollen.

Amich den Listen Januariio 178- ,

König !- Preuß . Lfifr . NegreruW

5 Meäe xeens ^0 aon äe Roeäel Van Rooxrmatin Arevä
^ reriä 8 tot Lmcken , aNFaanäe 6en en Ltoenkoleo Issaväe!
vo § MMj § rM , veräeu verroxt , p § med äeLetÄAlw § dimre»



I 4 §

Ae t^ t van 4 Deeken bv den ZeriFtelib bestelden Lnrator , Ac.

cise - Loekbouder Lllrlers aloaar intsvinden , vermill 2^ Anäer-

aints daarover ZeriAtelz 'b nullen Zeactioneert worden.

K Cildert Meinders zu Apen im Oldenburgischen ist gesonnen: seine Bau . Materialien

des abgebrochenen Hauses daselbst nach Ostern aus der Haud zu verkaufen ; Liebh».

brr dazu können sich desfasts bey ihm melden.

- Der Zimmermeister karl Jan Sonius in Aurich hat 2 a 27 Fuß abgekürtzte Eiche»,

stämmen » a 3 Fuß im durchschnit dick , nebst andere Sorten ge - und uugeschim»

Eichen Holz ; wer solches benötiget ist , wolle sich bey ih melden , und einen billize»

Acevrd gewärtigen.

8 Der Zimmermeister Johann Eüers , Zimmermann zu Leer , verlanget jezt gleich , M

nm Ostern 2 Zimmergeicllen , wer Lust hat kan sich bey demielbe » je eher desto lieber

meide« , und wegen deS Berdienstes und übrigen Conditione » accord>ren.

^ Alle dieselve d !e Lweeäs ŝser benodiZt is van äs beste 8 oort civilr

Ib '^ 8 ln diverse Loorten , addres . siF bv de lVIaakelaar ŝ . 6 . Decker.

LO Om ^ ene , welke op de na § elatene Ooedel , van Adam Holkes

en deaelsts Vrouw te NanslaZt , nox iets te vorderen bebdeo,

moeten aicb in t^ d van 6 Vieles , dus texen den naastkomen.

den 2 April , b ^ de Arm Voorstanders dier ? laats , blomäs

Lerents en vstert Larrelts , met bunne Vorderinxen , by ver¬

lies van deaelve , aanZeven , vermits na verloop van dien txä,

de ^ lalatenfcbap aan de rieb aan § e^ evene Lreditoren , en äs

Arme » aldsar , aal worden ultgekeert.

zi Albert Fried - Röken , Mühlen . Zimmermeister zu Neustadt Gödens, hat in Coninlis«

fion zu verkaufen , eine extra neue mit! gut Eisenwerk versehene Mehlsckiestoop,

ches bestehet aus 29 Stäben , die Theiluug der!Stäbe 44 Zoll , die Blätter ei»« «

die Stäbe Hagebüchen Hsltz . Derjenige, so solches nöthig , kan mit Verkäuffer m

«inenbilligenPreisEd,re «. »



Beytrag zum Bedenken , die Einimpfung - er Viehseuche
betreffend.

IL Wenndievon hiesiger Landschaft inAo. 1780veranstaltete Inokulation auch aufs
glücklichste ausgefallen wäre , so wäre doch ein minus heransgekommen , weil r) der
Preis des Viehes 2 ) des Futters z) der Wartung und Stallung 4) der Einimpfung
auch m doch war , und den 5) der Preis des durchgescuchten Viehes nicht allein durch
Nachlassung der Seuche, sondern auch durch die große Erwartung von dieser Anstalt
sehr herunter fiel.

Da nun! Sey Ausführung des im Hannöv. Magazin geschehenen Vorschlages diese Ursa¬
chen ebenfalls nachtheilig fallen müssen ; so scheinet derselbe daher nicht rathsam . Und
da die sub No . L 3 er 4 angeführten Ursachen auch bey der Einimpfung des zugeführ-
kenfViehes den Einwohner für einen gesetzten Preis . Diesen zu sehr erhöhen würden;
so mögte mehr daher , als der besorgten Vorurtheile wegen die Seuche bald ins Ste«
cken gerathen . Ich wage also einen dritten Vorschlag , daß

r ) Erlaubniß rrtheilct werde , daß in jeder Gemeinde in einem etwas abgelegenen Hause
zu' allen Zeiten die inoculation betrieben werden dürfe , jedoch mit dieser Einschrän¬
kung , daß kein Haupt Vieh eher herausgenommen werden dürste , bis es die Seuche
völlig Überstunden , als wodurch die Verbreitung der künftigen Seuche hinlänglich
verhindert wird.

L) Durch eine öffentliche Anstalt sowol für eine gutartige und beständig zu habende
Seuchmaterik/ als Anweisung der Leute znm Verfahren babey gesorget werde.

Avertissement.
Nachdem man mißfällig in Erfahrung gebracht , daß - er wiederholten Verordnungohnerachtct , noch cinläudisches Garn aus dem Lande geschleppct werde ; als wirdMrmamr hiedurch nochmals wohlmeinend gewarnet , sich dieser Cyntrgvention nicht
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Controvenient l-desmal,mtver moem^ Consiscation deßelben , un«
LÄL7S - w

" W d.« --
'
ch>« -° «»- «v

Garns sehr vigiliret werden wird.

Signatum Aurich , den n ! Februar r ? 82.

M „Igl. P « ß- Lststi -sisch- "»d
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